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Initiativen - Älter werden im Stadtteil 
Stand 01/2021 
 

In Freiburg haben sich verschiedene Akteure in den Stadtteilen zu Initiativen zusammengetan, die das Thema „Älterwerden im Stadtteil‘ gemeinsam für Ihren 
Stadtteil aufnehmen und weiterentwickeln. Die Initiativen sind vernetzt im Stadtteil, haben eine feste Ansprechperson, aktive Akteure, regelmäßige Treffen und 
verfolgen formulierte Ziele. 

 

Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Altstadt 
 
Kooperation 
Begegnungsstätte 
des Ev. Stifts 
Freiburg mit dem 
Lokalverein 
Innenstadt 

Ziele 
 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen  

 Monatsprogramm für alle Bürger_iinnen im Quartier: Kurse, 
Veranstaltungen, Vorträge etc. 

 Begegnungsmöglichkeiten aller Generationen im Stadtteil 
unterstützen 

 Intergenerative und interkulturelle Projekte 

 Kooperation mit anderen Trägern und Einrichtungen, 
Selbsthilfegruppen und Verbänden im Stadtteil und 
stadtweit 

 Planung künftiger Stadtteilkonferenzen und quartiers-
bezogener Aktivitäten  

 Mitarbeit bei städtischen Projekten zur Schaffung eines 
Grundnetzes an glatten, barrierefreien Verbindungen in der 
Innenstadt 

 
 
 
 

 Begegnungsstätte des Ev. 
Stifts Freiburg 

 Lokalverein Innenstadt Fr. i. 
Br. e.V. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Christiane Mihm und 
Stefanie Fischer 
Leitung  
Begegnungsstätte Ev. Stift  
Hermannstraße 14 
79098 Freiburg 
Tel.: 31913-118 
 
begegnungsstaette@stift-
freiburg.de 
 
https://www.das-stift.de 
 
Lokalverein Innenstadt 
Freiburg i. Br. e.V. 
Anca Rosler-Koslar 
Oberlinden 3 
79098 Freiburg  
Tel.: 81818 
 
info@lokalverein.de 
 
www.lokalverein.de 

mailto:begegnungsstaette@stift-freiburg.de
mailto:begegnungsstaette@stift-freiburg.de
https://www.das-stift.de/
mailto:info@lokalverein.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Betzenhausen-
Bischofslinde 
 
Stadtteiltreff 

Ziele 

 Bürgerschaftliches Engagement im Stadtteil aktivieren und 
unterstützen 

 Information und Beratung rund um das Thema „Älter 
werden in den eigenen vier Wänden“ 

 Nachbarschaftliche Kontakte stärken/Begegnung von Alt 
und Jung ermöglichen 

 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen  

 jeden Winter Vortragsreihe zum Thema „Älter werden im 
Stadtteil“ 

 monatliche Sozialsprechstunde für SeniorInnen und 
Angehörige 

 Treff für Pflegende Angehörige 

 Suche-Biete Börse für Nachbarschaftshilfe 

 Bürgerverein Betzenhausen-
Bischofslinde 

 Ev. und Kath. 
Kirchengemeinde 

 Beratungsstelle und 
Nachbarschaftshilfe, 
Katholische Sozialstation 

 Bürgerschaftlich Engagierte 

 Seniorenwohnanlage und 
Begegnungszentrum 
Freytagstr. 

 Seniorenbüro  

 Betreuungsverein, 
Sozialdienst katholischer 
Frauen 

Anzahl aktive Personen: 14 

Katharina Becker 
Am Bischofskreuz 4 
79114 Freiburg 
Tel.: 89758315 
 
stadtteiltreff-bb@caritas-
freiburg.de 

mailto:stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de
mailto:stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Betzenhausen-
Bischofslinde 
 
Nachbarschafts-treff 
Zehntsteinweg 

Ziele 

 Aktivierung von ehrenamtlichem Engagement im Quartier 

 älter werden in den eigenen vier Wänden besser 
ermöglichen 

 Nachbarschaftshilfe aufbauen 

 bürgerschaftliches Engagement unterstützen 
 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 Einrichten einer Beratungs- und Begegnungsmöglichkeit im 
Quartier 

 Beratung und ggf. Vermittlung an Fachdienste rund um das 
Thema „Älter werden in den eigenen vier Wänden“ 

 Seniorencafé und weitere Begegnungsmöglichkeiten wie 
Mittagstisch 

 Nachbarschaftshilfe aufbauen 

 Begegnung von Jung und Alt ermöglichen 

 Barrieren im Wohnumfeld abbauen 

 Stadtteiltreff Betzenhausen-
Bischofslinde 

 Freiburger Stadtbau GmbH 

 Beratungsstelle für Senioren 
und Angehörige, Katholische 
Sozialstation  

 Bürgerschaftlich Engagierte 
 
Anzahl aktive Personen: 6  
(im Aufbau) 
 
  

Katharina Becker 
Nachbarschaftstreff 
Zehntsteinweg 4 
79110 Freiburg 
Tel.: 89782131 
 
nachbarschaftstreff-
zw@caritas-freiburg.de 

mailto:nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de
mailto:nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Brühl-Beurbarung 
 
Stadtteilrunde 
„Älter werden im 
Quartier“ im Aufbau 

Mögliche Ziele 

 diejenigen erreichen, die nicht angebunden sind an 
Aktivitäten und Einrichtungen/Begegnungsstätten 

 Vernetzung aller Akteure im Stadtteil mit Angeboten für 
SeniorInnen 

 Information und Beratung rund um das Thema „Älter 
werden in den eigenen vier Wänden“ 

 nachbarschaftliche Kontakte stärken/Begegnung von Alt 
und Jung ermöglichen 

 Mitgestaltung bei der Stadtentwicklung Freiburgs in allen 
tangierten Belangen des Stadtteils 

 konkrete Angebote für Senioren sammeln und 
veröffentlichen 

 
Aktivitäten / (denkbare) Maßnahmen 

 Wegweiser für Brühl-Beurbarung: Informationsbroschüre für 
Senior_innen 

 Kooperation der Institutionen mit Bezug zur Altenhilfe und 
Quartiersentwicklung im Stadtteil 

 AWO-SW-Anlage 
Tennenbacher Platz (Frau 
Kemper) 

 AWO-Senior_innen-Zentrum 
Zollhof 

 Stadtteiltreff Brühl-B. 

 SPD-Ortsverein Brühl-B. 

 Bürgerverein 

 Wohnungsbaugenossen-
schaften 

 Hausärzte 

 Beide Kirchen 

 Islamisches Zentrum 
Hugstetter Straße 

 Apotheke 

 Pflegedienste 

 bürgerschaftlich Engagierte 

 begleitend: SeniorInnenbüro 
 
Anzahl aktive Personen: z.Zt.4 
angedacht: ca. 10-15 

Quartiers- und 
Gemeinwesenarbeit 
c/o Stadtteiltreff Brühl-
Beurbarung 
Tennenbacher Str. 36 
79106 Freiburg 
Tel.: 6609030 
stadtteiltreff@bruehl-
beurbarung.de  
 
 

mailto:stadtteiltreff@bruehl-beurbarung.de
mailto:stadtteiltreff@bruehl-beurbarung.de


Herausgegeben von: Seniorenbüro mit Pflegestützpunkt Stadt Freiburg  
Fehrenbachallee 12  79106 Freiburg  Tel. 0761/201-3032  Fax 0761/201-3039  
www.freiburg.de/senioren  seniorenbuero@stadt.freiburg.de 

 

Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Günterstal 
 
Ortsverein Günter-
stal e.V. 

Ziele 

 Behandlung von sozialen, kulturellen und gesellschaftlichen 
Themen 

 Förderung der Gemeinschaft im Stadtteil 

 Verbindungsinstanz/Vermittlerfunktion zw. Interessen der 
Bevölkerung und Entscheidungsträgern der Stadt  

 Mitgestaltung bei der Stadtentwicklung Freiburgs in allen 
tangierten Belangen des Stadtteils  

 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 Verbesserung unserer desolaten Infrastruktur im Stadtteil 
durch kreative Gestaltung von Alternativen 

 Förderung der Gemeinschaft im Stadtteil durch gezielte 
Aktivitäten 

 Gründen von Initiativen für Nachbarschaftshilfe 

 Schaffung von Angeboten für benachteiligte Personen 

 Vorstand des Ortsvereins 
Günterstal e.V. 

 
Anzahl aktive Personen: 10 - 15 

 

Gerd Nostadt 
 
GR.Nostadt@t-online.de 
 
Angelika Müller 
Tel.: 38926527 
 
Angelika.mueller@mueller-
alex.de 
 
 
 
 

mailto:GR.Nostadt@t-online.de
mailto:Angelika.mueller@mueller-alex.de
mailto:Angelika.mueller@mueller-alex.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Haslach 

AK Alt-sein-in 
Haslach 

 

 

 

 

 

 

Haslacher Netz 

 

Ziele 

 Vernetzung aller Akteure im Stadtteil mit  Angeboten für 
Senioren  

 Konkrete Angebote für Senioren sammeln und 
veröffentlichen  

 Bedarfserhebung und anschließende Initiierung von 
konkreten Angeboten für Senioren im Stadtteil 

 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 Überblick über Angebote für Haslacher, 
Informationszettel 

 Kooperation der Institutionen mit Bezug zur Altenhilfe und 
Quartiersentwicklung im Stadtteil 
 

 Mittagstisch 3 x wöchentlich montags, mittwochs und 
freitags im Stadtteiltreff Haslach 

 
Ziele 

 Gewinnung von Ehrenamtlichen 

 Unterstützung von Senior*innen durch wöchentliche 
Hausbesuche und Beziehungsangebote in Haslach 

 besseres nachbarschaftliches Miteinander 

 Teilhabe am gesellschaftlichen Leben  

 Sensibilisierung der Menschen im Stadtteil für die 
Nachbarschaft und für Hilfebedürftige 
 
Maßnahmen 

 Erstberatung bei Anfragen zur Unterstützung im Alter 

 ehrenamtliches Engagement und bürgerschaftlich 
 engagierte Unterstützung im Alter  
Vermittlung von Ehrenamtlichen an Hilfebedürftige 

 Stadtteilbüro Haslach des 
Nachbarschaftswerk e.V.  

 Ev. und Kath. 
Kirchengemeinde 

 Sozialdienste der Senioren-
einrichtungen in Haslach 

 Lokalverein Haslach 

 Bürgerschaftlich Engagierte 

 Pflegedienste und gesetzliche 
Betreuer*innen 

 Einzelhandel (Apotheke) 
 
Anzahl aktive Personen: 12 
 
 
 
 

 Stadtteilbüro Haslach 
des Nachbarschaftswerk e.V.  

 Ev. und Kath. 
Kirchengemeinde 
 

Anzahl aktive Personen: 20-25 
 

Stadtteilbüro Haslach  
Melanchthonweg 9b 
79115 Freiburg  
Tel.: 7679005 
 
haslach@nachbarschaftswerk.
de  

Facebook: 
www.facebook.com/ 
StadtteilbueroHaslach 
www.nachbarschaftswerk.de/ 
 
 
 
 
Stadtteilbüro Haslach 
Haslacher Netz 
Regina Wielsch  
Melanchthonweg 9b 
79115 Freiburg 
Tel.: 7679002 
 
regina.wielsch@nachbarschaft
swerk.de 
 
www.nachbarschaftswerk.de/ 

mailto:haslach@nachbarschaftswerk.de
mailto:haslach@nachbarschaftswerk.de
http://www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
http://www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
http://www.nachbarschaftswerk.de/
mailto:regina.wielsch@nachbarschaftswerk.de
mailto:regina.wielsch@nachbarschaftswerk.de
http://www.nachbarschaftswerk.de/
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Haslach-Haid 
 
Graue Haare – 
Buntes Leben in 
Haid 

Ziele 

 Bau der Quartiersmitte Haid durch einen Investor mit 
folgendem Angebot: 
- eine Pflegewohngruppe für junge und alte Menschen mit 

Assistenzbedarf 
- Tagespflegeplätze zur Entlastung der Familien 
- 45 assistiertes Seniorenwohnen zur Entlastung der 

Familien 
- einen öffentlich zugänglichen Platz für alle Bürger_innen 

mit Sitzmöglichkeiten ohne Konsumzwang 
(altersunabhängig) 

- einen Gemeinschaftsraum als Quartierstreff für alle 
Bürger_innen (altersunabhängig) 

- ein Café mit Backwarenverkauf und Außenbewirtung 
(altersunabhängig). 

- ein Ladengeschäft (altersunabhängig) 
- zwei Arztpraxen (altersunabhängig) 
- eine Physiotherapiepraxis (altersunabhängig) 

 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 monatliche Ausflüge für Ältere, die nicht mehr gerne alleine 
Reisen möchten oder können. 

 Angebote unter: www.bv-haid.de 

 monatliches Café der Begegnung, ein niederschwelliges 
Angebot für alle Bürger_innen 

 regelmäßige Fachvorträge für Bürger_innen 

 Aufbau eines Nutzungskonzepts für den Quartiersraum zur 
Begegnung zwischen Jung und Alt, aber auch 
zielgruppenspezifische Angebote wie: 

 Krabbelgruppe, Mutter-Kind-Treffen, FrauenCafé, 
Spielenachmittage, Angebote für Kinder und 
Jugendliche; Angebote für alle Bürger_innen wie: 

 Neujahrsbegegnung; Fastnacht; Frühlingsfest; 
Sommerfest; Adventssingen, Weihnachtsfeiern, etc.  

 Akquise von weiteren Ehrenamtlichen 

 Bürgervein Haid e.V. 

 Regiopflegedienst 

 Investor 
 
Anzahl aktive Personen: 20  
 
  

Gabriela Bernauer 
Vorsitzende Bürgerverein Haid 
e.V. 
Haierweg 15 
79114 Freiburg 
Tel.: 4011295 
 
info@bv-haid.de 
 

http://www.bv-haid.de/
mailto:info@bv-haid.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Herdern / Neuburg 
 
 

Ziele 

 schnelle, unbürokratische Nachbarschaftshilfe befördern 

 Gesprächsmöglichkeiten bieten und Kennenlernen fördern, 
damit hilfreiche Beziehungen entstehen 

 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 regelmäßige Treffen der Netzwerk-Planungsgruppe 

 Aktionen für Jung und Alt 

 Aufbau von gegenseitiger nachbarschaftlicher Hilfe 

 Beratungsangebote 

 Cafeteria im St. Carolushaus 

 Monatsprogramm für alle Bürger im Quartier 

Netzwerk Herdern Neuburg 

 Begegnungsstätte im St. 
Carolushaus 

 Bürgerverein Herdern 

 Beide Kirchengemeinden 

 Umliegende 
Senioreneinrichtungen 

 Bürgerschaftlich Engagierte 
 
Anzahl aktive Personen: 15  

Stephanie Kirner 
Leitung Begegnungsstätte 
Habsburgerstraße 124 
79104 Freiburg 
 
Christine Sturm,  
Lenkungsgruppe Netzwerk 
Tel.: 2823-240 
 
info@netzwerk-herdern-
neuburg.de 

mailto:info@netzwerk-herdern-neuburg.de
mailto:info@netzwerk-herdern-neuburg.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Opfingen 
 

 

Ziele 

 Anpassung und Verbesserung der Infrastruktur an 
gesellschaftliche Veränderungen 

 Älterwerden in Opfingen ermöglichen 
 
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 „Zu Gast wie Daheim“; Menschen mit Betreuungsbedarf 
werden als Gäste in einem Haushalt aufgenommen, jeweils 
Mi und Fr, ein Fahrdienst wird angeboten 

 Beratung für engagierte Freiwillige, Menschen mit 
Betreuungsbedarf und Angehörige 

 Veranstaltungen mit Fachvorträgen / Kursen für 
Bürger_innen 

 Plaudertreff, 14-tägig, eine unverbindliche Möglichkeit zum 
Austausch und Kennenlernen, Ort, Themen und Termine 
jeweils im aktuellen „Opfinger Blättle“ 

 regelmäßige Info per E-Mail / Newsletter für Engagierte und 
Interessierte, Anmeldung über die Website www.bnw-
opfingen.de 

 Wohnortnahe Betreuungs- und Pflegeeinrichtung schaffen 

 Erweiterung der Tagesangebote 

 soziale Vernetzung der Bürger_innen 

 Verdeutlichung der vorhandenen Angebote 

 Interessen aller Beteiligten abstimmen 

 BürgerNetzwerk Opfingen 
e.V. 
Zu Gast wie Daheim 

 Ortschaftsrat 

 Kirchengemeinden 

 Kirchliche Sozialstation 
Tuniberg e.V. 

 Kirchliche Sozialstation 
Freiburg e.V. 

 Forum „Älterwerden in 
Opfingen“ 

 Bürgerschaftlich Engagierte 
  

 Anzahl aktive Personen: ca. 
10 

Sarah Höpf / Regina Bunk 
Zu Gast wie Daheim - Info 
Tel.: 07664 4064898 
 
info@bnw-opfingen.de 
 
Reinhard Pfeiffer 
BürgerNetzwerk 
Muselgasse 5 
79112 Freiburg-Opfingen 
Tel.: 07664 5018097 
 
vereinsinfo@bnw-opfingen.de 

http://www.bnw-opfingen.de/
http://www.bnw-opfingen.de/
mailto:info@bnw-opfingen.de
mailto:vereinsinfo@bnw-opfingen.de
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Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Rieselfeld 
 

 

Ziele 

 auf dem Weg zum altersgerechten Quartier, 
generationenfreundliches Rieselfeld  

 sich einbringen: Stärkung der Eigeninitiative, Mitgestaltung 

 gegenseitige Hilfe 

 Erschließung Ressourcen und Potential der  
Generation 55+ 

 Gemeinschaft erleben, intergeneratives Miteinander fördern 

 sich versorgen: Erhaltung (selbständiges) bleiben im 
vertrauten Wohnumfeld 

 Verbesserung der Versorgungsqualität im Stadtteil  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

 Einrichtung einer Anlauf/ Informationsstelle vor Ort 

 Ausbau der Begegnungsgelegenheiten im Sozialraum 

 Ausbau der Angebote zu Fit und Mobil im Alter 

 Bündelung und Ausbau der Angebote und Dienst-leistungen 
der häuslichen Unterstützung / Entlastung 

 Ergänzung durch niedrigschwellige Dienste 

 breite Fächerung der Mitmachangebote 

 Gründung einer Trägerstruktur 

 Entwicklungs- und Beteiligungsworkshops 

 Anregung und Begleitung von Projektgruppen 

 Informationsveranstaltungen zum Thema Älterwerden zur 
Stärkung des Einzelnen 

 kulturelle, Sport-Spiel-Spannung und gesellige 
Veranstaltungen 

 Initiativen wecken und begleiten 

 Vernetzung der Akteure im Stadtteil 

 Kooperation und Kommunikation verbessern 

 Wohnprojekte „gemeinsam statt einsam“ initiieren 
Arbeitsgruppen 
Lenkungsgruppe, Besuchsdienst, Bewegungstreff im Freien, 
Öffentlichkeitsarbeit / Homepage, Messe, Seniorenfreundliches 
Rieselfeld, ReparaturCafé, Seniorentisch am Stadtteilfest 

 Älter werden im Rieselfeld 
ÄwiR im KIOSK e.V. 

 Quartiersarbeit 

 Bürger*innen-Verein 

 kirchliche Gruppen 

 Handel und Gewerbe, 
Dienstleister 

 Residenz Pro Seniore 

 Organisationen und Vereine 
im Stadtteil 

 bürgerschaftlich Engagierte 
 
Anzahl aktive Senioren: ca. 35 
Bewohner*innen in konkreten 
Aktivitäten, 
ca. 140 im Stadtteiltreff 

Quartiersarbeit KIOSK 
Maria-von-Rudloff-Platz 2 
79111 Freiburg 
Tel.: 7679562  
stadtteilarbeit@rieselfeld.org 
 
 
 
www.aewir.org 
 
werner.bachteler@gmx.de   
und             
harald.seywald@gmx.de 

mailto:stadtteilarbeit@rieselfeld.org
http://www.aewir.org/
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Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

Sedanquartier + Im 
Grün 
 
 
 
 
 
 
Bürgerforum 
Sedanquartier und 
Im Grün  

Ziele 
Vernetzungen schaffen 
Die Vorstellungen und Bedürfnissen unserer Quartiersbewohner 
wollen wir kennen lernen, um da, wo es Not tut, Lösungen zu suchen. 
Der erste Schritt ist, voneinander zu wissen, um Unterstützung zu 
bekommen oder Hilfe anzubieten. Ein weiteres Ergebnis unserer 
Arbeit soll ein Netzwerk bestehend aus Menschen unterschiedlicher 
Gruppen, Institutionen und Angebote sein.  
Hindernisse beseitigen  
Begegnung ist nur möglich, wenn Hindernisse und Barrieren für 
ältere Menschen erkannt und aus dem Weg geräumt werden. Oder 
besser schon bei Planungen die Bedürfnisse sowie die Wünsche 
älterer Bewohnerinnen und Bewohner berücksichtigt werden.  
Kontakte anbieten 
WIR, das sind Menschen aus dem Viertel, die sich ehrenamtlich zu 
einer Gruppe „Älterwerden im Quartier“ zusammengetan haben, um 
solchen bisher unerkannten Problemen und Missständen, aber auch 
Wünschen älterer Mitbewohnerinnen und Mitbewohner auf die Spur 
zu kommen.  
Aktivitäten / Maßnahmen 

 Befragung der Bewohnerinnen und Bewohner ab 65 

 Wöchentliches Bewegungstreff für Seniorinnen und Senioren 

in Zusammenarbeit mit OFF (Obdach für Frauen) 

 Wöchentliches Beratungsangebot für Menschen in der Senio-

renwohnanlage im Grün 

 Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro 

 Quartiersbegehung im Hinblick auf Barrierefreiheit und Ge-

spräche mit der Stadtverwaltung 

 Jährlich Ausflugsfahrt mit dem Bus für alle Senior*innen im 

Quartier in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit Mitte.  

 Kaffeenachmittag in einer Gaststätte im Quartier 

 Konzerthausbesuch – „Weihnachtsoratorium“ mit Unterstüt-

zung der Geschwister Staeb Stiftung 

 Busfahrt für die Bewohner*innen der AWO Im Grün zum 

Weihnachtskonzert des Musikzugs der Freiburger Feuerwehr 

 Einkaufshilfe in der Corona-Krise für ältere Bewohner*innen 

(Nachbarn helfen Nachbarn) 

 Mineralwasser an Bewohner*innen der AWO während 

der Corona Krise 

 Ostergeschenk an die Senior*innen im Quartier 
gemeinsam mit der Seelsorgeeinheit Mitte 

 Bürgerforum Sedanquartier 
und Im Grün 

 AWO Seniorenwohnanlage 

 OFF Förderverein Frauen in 
Not mit Boutique Le Sac 

 Seelsorgeeinheit Mitte 

 Seniorenpflegeheim Atrium 
Residenz 

 Gesch. Stäb Stiftung 
 

 
Anzahl aktive Personen: 5  
die je nach Bedarf durch OFF und 
das Bürgerforum verstärkt 
werden 

Ulrich Armbruster  
Sprecher Bürgerforum 
Sedanquartier und Im Grün 
Sedanstraße 28 
79098 Freiburg 
Tel.: 25171 
 
uli.armbruster@web.de 

mailto:uli.armbruster@web.de


Herausgegeben von: Seniorenbüro mit Pflegestützpunkt Stadt Freiburg  
Fehrenbachallee 12  79106 Freiburg  Tel. 0761/201-3032  Fax 0761/201-3039  
www.freiburg.de/senioren  seniorenbuero@stadt.freiburg.de 

 

Stadtteil,  
Name Initiative 

Ziele,  
Aktivitäten / (geplante) Maßnahmen 

Beteiligte Akteure/Institutionen, 
Anzahl aktive Personen 

Ansprechperson,  
Postadresse, Kontaktdaten 

St. Georgen 
 
Haus Lukas e.V. - 
Pflegen und 
Wohnen mitten in 
St. Georgen  

 

Ziele 

 eine selbstorganisierte Wohngemeinschaft für Menschen 
mit Pflegebedarf und Demenz betreiben 

 Plattform für die Gestaltung von Hilfen 

 solidarisches, generationsübergreifendes, 
bürgerschaftliches Engagement 

 „Füreinanderdasein“ und Sorgen 
 
Aktivitäten / Maßnahmen 

 Anbindung an das Quartier 

 Unterstützung der Alltagsbegleitung 

 Organisation von Schul-, Azubiprojekten 

 Organisation von Begleitprogrammen (z. B. Reiseberichte, 
Vorlesen, Filmabende etc.) 

 Belegung Quartiersraum u. Infoabende (z. B. Thema 
Demenz) 

 Verbindung zu Kindergarten und Kirche 

 Organisation von Andachten, Seelsorgekonzept etc. 

 Kooperation mit Jugendzentrum 

 Integrationsaufgaben 

 Planung einer ambulanten Wohngemeinschaft für 
Pflegebedürftige  

 Planung von Seniorenwohnungen 

 Haus Lukas e.V. – Pflegen 
und Wohnen mitten in St. 
Georgen 

 Bürgerverein St.Georgen e.V. 

 Katholische Seelsorgeeinheit 
Fr-St. Georgen 

 Predigtbezirk Lukas / 
Pfarrgemeinde Südwest 

 Diakonieverein an der 
Lukaskirche e.V. 

 Evangelische Sozialstation 
Freiburg e.V. 

 Bauverein Freiburg e.V. 

 Freiburger Modell 
 
Anzahl aktive Personen: 15 – 18, 
Vereinsmitglieder ca. 50 

Dr. med. Stephan Sigrist. 
1. Vorsitzender Trägerverein  
Haus Lukas e.V. 
Am Mettweg 39 
79111 Freiburg 
 
Mobil: 0171 3666649 
 
vorstand@haus-lukas.info 

mailto:vorstand@haus-lukas.info
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Vauban 

AK LeNa (Leben-
dige Nachbar-
schaft)  

Ziele 

 Vernetzung der bestehenden Initiativen mit anderen 
Gruppen 

 Erweiterung der Barrierefreiheit 

 Entwicklung neuer Partizipationskonzepte 

 Qualifizierungsmaßnahmen 

 Ressourcenaktivierung für die Unterstützung der Belange 
der älteren Menschen im Alltag 

 
Aktivitäten / Maßnahmen 

 Café für alle jetzt donnerstags 15:30  - 17:30 Uhr im Foyer 
bei der OASE, Vaubanallee 11, in Kooperation mit anderen 
Initiativen 

 Treff des Arbeitskreises  

 Bewegungstreff: Do 9:30 – 10:15 Uhr in der Grünspange 3  

 LeNa sing: Mo 17:30 – 18:45 Uhr, DIVA la musica,  
Lise-Meitner-Str. 12 

 Vorträge und Workshops 

 Vermittlung der Helfer im Alltag über Nachbarschaftshilfe 
Vauban e.V. 

 Kooperation zu Fragen der Barrierefreiheit mit dem AK 
Freizeit und AK Verkehr 

 Beratung in der Kooperation mit WOGE e.V. 

 Kooperation mit dem Reparatur-Café 

 Stadtteilverein Vauban e.V. 

 WOGE e.V. (Wohngruppe für 
Menschen mit Demenz) 

 Nachbarschaftshilfe Vauban 
e.V. 

 AK Freizeit, AK Verkehr 

 Reparatur-Café 
 

Anzahl aktive Personen: 15 - 20 

Olena Lytvynenko  
Quartiersarbeiterin  
im Stadtteilzentrum Haus 037 
Alfred-Döblin-Platz 1 
79100 Freiburg 
Tel.: 88792575 
 
info@quartiersarbeit-
vauban.de 
 
  

mailto:info@quartiersarbeit.de
mailto:info@quartiersarbeit.de
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Weingarten 
 
Forum Weingarten 
e.V. , 
  
Freiburger Stadtbau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziele 

 bürgerschaftliche und nachbarschaftliche Hilfenetze 
aufbauen 

 Informationen über Unterstützungsmöglichkeiten zugänglich 
machen 

 Idee „Wohnen für Hilfe“ bekannt machen 
 
Aktivitäten / Maßnahmen 

 Veranstaltungen zu „ Älter werden, Nachbarschaftshilfe, 
Pflege 

 Beratung und Vernetzung zu Wohnen für Hilfe 

 Beratung zu Pflege, Pflegegraden und Finanzierung 

 bei Bedarf: Beratung in der eigenen Wohnung 

 Beratung von pflegenden Angehörigen 

 Wohnraumberatung für pflegebedürftige Menschen 

 Vernetzung der professionellen, familiären und 
nachbarschaftlichen Unterstützungssysteme 

 regelmäßiger Frühstück- und Kaffeetreff mit Vernetzungs- 
und Beratungsmöglichkeiten 

 Aktiv in Weingarten / Mit uns 
Zuhause Wohnen bleiben 

 Freiburger Stadtbau  

 Sozialstationen 

 Quartiersarbeit 

 Hilfenetz Weingarten 

 EBW 

 Wohnen für Hilfe SWFR 

 Beschäftigungsinitiative im 
Nachbarschaftswerk 

 
Anzahl aktive Personen: 10 

 
 
 
 
 
 

Quartiersarbeit Christel Werb 
(Bugginger St. , Tel. 46611) 
und  
Max Moser (Krozinger Str, Tel. 
4760697) 
werb@forum-weingarten.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:werb@forum-weingarten.de
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Waltershofen 
 
„Z‘ sämme“ -
Bürgernetz 
Waltershofen e.V. 
 

 

Ziele 

 soziale Vernetzung 

 gelingendes Altern 

 generationsübergreifende Begegnungen 

 Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

 sich engagieren für den Stadtteil / bürgerschaftliches 
Engagement 

 Förderung der Ortschaftsgemeinschaft (einander helfen) 
 
Aktivitäten / Maßnahmen 

 Donnerstag-Café-Treff (sich austauschen, unterhalten, 
spielen) 

 fit und mobil im Alter (Walken, Volkstanzgruppe, Wandern) 

 Mütter/Väter - Babytreff 

 Vortragsreihe „Waltershofener Mittwoch“ (Waltershofener 
Besonderheiten) 

 Projekte: Spieleabende, Singabende 

 kulturelle Veranstaltungen 

 offener Bücherschrank  

 „Z‘sämme“ Bürgernetz 
Waltershofen e.V. 

 Ortschaftsrat 

 bürgerschaftlich Engagierte 
 
Anzahl aktive Personen: 20 

Glöckler, Josef 
Schulhalde 8 
79112 Waltershofen 
Tel.: 07665 8630 
 
uligloeckler@web.de 
 
Barbara Fiedler 
Tel.: 07665 6160 
ba.fiedler@web.de 
 
info@zaemme.de 
 
http://zaemme.net 

mailto:uligloeckler@web.de
mailto:ba.fiedler@web.de
mailto:info@zaemme.de
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Zähringen 
 
Quartiersarbeit 
Zähringen  
 
Caritasverband 
Freiburg-Stadt e.V. 

Ziele 

 Schaffung von generationenübergreifenden und inter-

kulturellen Begegnungs- und Kommunikationsmöglichkei-

ten, 

 Information und Bildung ermöglichen  

 Stärkung, Förderung und Entwicklung sozialer Netzwerke 

 Raum für Bürgerschaftliches Engagement 
 

Aktivitäten / Maßnahmen 

 Organisation von Bildungs- und Begegnungsangeboten wie 
Kursen, Vorträgen, Veranstaltungen, Feste für alle 
Stadtteilbewohner_innen 

 offener Mittagstisch und Cafeteria für die Bewohnerschaft 

 monatliche Seniorennachmittage mit Vorträgen, Ausflügen, 
Festen in Kooperation mit der Kirchengemeinde St. Blasius 

 Gottesdienste 

 Kooperation mit den Akteuren, Initiativen und Vereinen in 
Zähringen  

Caritasverband Freiburg-Stadt e. 
V.  

 Seniorenwohnanlage 
Zähringen 

 Kita Alban- Stolz 

 Stabsstelle Ehrenamt, 
Caritasverband Freiburg-Stadt 
e. V. 

 Sozialdienst 
Flüchtlingsunterkunft 
Längenloh  

 
Kooperation mit der 
Kirchengemeinde St. Blasius und 
der ev. Thomasgemeinde 
 
Anzahl aktive Personen: 8-10 

 Fraglich, muss neu mit der 
Zeit evaluiert werden 

Quartiersarbeit Zähringen 
Zähringer Str. 346 
79108 Freiburg, 
Tel.: 7903-2400 
 
quartiersarbeit-
zaehringen@caritas-
freiburg.de 
 
www.quartiersarbeit-
zaehringen.de 
 

mailto:quartiersarbeit-zaehringen@caritas-freiburg.de
mailto:quartiersarbeit-zaehringen@caritas-freiburg.de
mailto:quartiersarbeit-zaehringen@caritas-freiburg.de
http://www.quartiersarbeit-zaehringen.de/
http://www.quartiersarbeit-zaehringen.de/
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Stadtweit 
 
SAGES eG   
Inklusive Sozial- 
und Quartiers-
genossenschaft 
 

Ziele 

Gelingendes Älterwerden, Sozialraum, neue Altersbilder, zivilgesellschaftliche 
Mitgestaltung, Selbsthilfe, Nachbarschaftshilfen, Inklusion, Schulungen und 
Unterstützung von Akteuren, die ebenfalls zum gelingenden Älterwerden 
beitragen. 
 
Aktivitäten 
DNA - Die Neuen Alten versendet einen monatlichen Rundbrief per e-Mail 

und veranstaltet Formate wie Netzwerktreffen, Gesprächscafé, Marktplatz…) 
Neue Initiativen sind willkommen! www.dieneuenalten.org 
 
Helferportal der SAGES eG vermittelt Nachbarn  mit hilfsbedürftigen 

Menschen  
www.sages-eg.de/nachbarhilfe 
 
Netzwerk SPORT bietet monatlich ein kostenloses Sport- und 

Bewegungsangebot an www.sages-eg.de/netzwerk-sport 
 
Leben.Stadt.Alter bringt mit dem Podium im Glashaus Referent*innen und 

Gäste miteinander über spannende Facetten des Älterwerdens ins Gespräch. 
www.leben-stadt-alter.de 
 
Patengroßeltern haben das Ziel, vertrauensvolle Beziehungen über die 

Generationen 
hinweg („Wahlverwandtschaften“) zu initiieren, sodass ältere 
Patengroßeltern, Alleinerziehende und Patenkinder sich gegenseitig 
unterstützen. 
www.dieneuenalten.org/patengrosseltern 
 
Die Notfallkarte ist ein kostenloses Kärtchen 

in Scheckkartengröße auf dem wesentliche 
Dinge notiert sind als kleine Vorsorge für 
eine Notfallsituation 
www.dieneuenalten.org/notfallkarte 

Freiburger Bündnis für Familie 
e.V. 
- Nachbarschaftswerk e.V. 
- Netzwerk Inklusion Region 
Freiburg e.V. 
- Arbeitskreis Behinderte an der 
Christuskirche (ABC) 
- Heiliggeistspitalstiftung 
- Waisenhausstiftung 
- Volkshochschule Freiburg e.V. 
- Netzwerk für Gutes im 
Dreisamtal 
- Z‘sämme Bürgernetzwerk 
Waltershofen e.V. 
- PTSV Jahn Freiburg e.V. 
- Freiburger Turnerschaft von 
1844 e.V. 
- Kommunikation und Medien e.V. 
- Bürgerverein Waldsee-
Oberwiehre 
- Quartiersbüro Landwasser 
- und viele andere mehr 
 
Anzahl aktive Personen:  
2 Vorstände 
5 Aufsichtsrät*innen  
70 Mitglieder und  
über 1000 Abonnent*innen 
 

Dr. Nils Adolph  
 
Arne-Torgersen-Str. 7 
79115 Freiburg 
und  
Kaiser-Joseph-Str. 268 
79098 Freiburg  
 
info@sages-eg.de 
 
Tel. 2145694 

 

http://www.dieneuenalten.org/
http://www.sages-eg.de/netzwerk-sport
http://www.dieneuenalten.org/notfallkarte

